
Subject: Ich bin bereit für eine Haartransplantation
Posted by Boy on Sun, 06 Jun 2021 09:26:40 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Finasterid hat mir zwar Einiges gebracht (das wenn ich mir die Haare zur Seite bürste und
fixiere mit zB Haarspray; man die kahlen Stellen kaum noch sieht bis auf hinten), 

aber die Nebenwirkungen sind einfach Mist auf Dauer und das Verhältnis von Wirkung zu
Nebenwirkung wird nun mal immer schlechter bzw es ist es mir irgendwann nicht mehr wert weiter
Finasterid zu nehmen.

Nun gibt es ja FUT , FUE was ich jetzt so gesehen habe, die Frage ist nur was bei meinem
Haarstatus und meinem Budget dafür (bis zu 5000€ würde ich ja ausgeben dafür aber
nicht mehr) in Frage kommt? Die eine Methode hinterlässt halt weniger bzw keine sichtbaren
Narben aber habe gelesen das die Verdichtung damit weniger ist und es ist natürlich teurer
diese Methode, die andere Methode hinterlässt halt Narben aber soll eine bessere Anwuchsrate
haben?

Was ich noch beachten muss vermutlich ist wie DHT empfindlich die Haare im potenziellen
Spenderbereich sind, mein Vater zB der Kopf sieht schon so aus als scheinen die Haare an den
Seiten und im Nacken bis oben hin stellenweiße nicht mehr so dicht zu sein, da müsst ich
nochmal gucken.

***Edit. Die Bilder wurden auf Wunsch des Users aus dem Thread entfernt***
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